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Ergebnissicherung, Aufgaben bis zum nächsten Treffen15.45 –16.00

Ausblick: Wie kann die EnergieWende, das Zusammenspiel von Bürgern, 
Gemeinde und Landkreis/Region effizient verankert werden?

15.15 –
15:45

Kaffeepause15.00 –
15.15

Wie bringen wir die EnergieWende auf den Weg? – Bearbeitung der 
wichtigsten  Aspekte 

14.00 –
15.00

Mittagspause12.45 –
14.00

Moderierte Diskussion: Wie können die EnergieWenderegionen die  
Ergebnisse der Tagung konkret weiter entwickeln oder sogar bereits 
umsetzen? 

10.45 –
12.00

Anknüpfpunkte: Kurze Zusammenfassung der Ergebnisse der Tagung in 
Ingolstadt am 7.5.2009

10.25 –
10.45

Organisatorisches und kurze Information zum Stand des Gesamtprojektes10.15 –
10.25

Begrüßung 10.00 -
10.15

AblaufZeit

Im ersten teil des Workshops wurden die wesentlichen 
Inhalte der Tagung in Ingolstadt rekapituliert und diskutiert. 

So konnten auch die Teilnehmer, die in Ingolstadt nicht 
teilgenommen hatten, die notwendigen Informationen 

erhalten. 

Die wesentlichen Ergebnisse der reflexion über weitere 
Handlungsansätze finden sich auf der nächsten Seite:



Überlegungen zur Struktur 
des Netzwerks 

„Energiewenderegionen“
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Offene Diskussion über die notwendige Unterstützung  
und die Zukunft des Netzwerkes
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Abschließend die Vereinbarungen für den 4. Workshop:

Themensammlung und Vorschlag über Termin und Ort –

Im Oktober in Kelheim oder Neumarkt
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RegionalmanagerinZepfKatherine

Maschinenring MHSchneiderJosef

LfU HofSchindelmannPablo

KreisratSchärlSebastian

RoßAndreas

EnergieWende OberlandRauhKarlheinz

EnergieWende OberlandRaschkeMartina

GeschäftsstelleNiedermeierCarmen

WirtschaftsförderungMerkelThomas

KreisbaumeisterinLeitzReinlinde

Leiter VHSLehnerManfred

LehmeierWolfgang

BildungsreferentinGummertAndrea

EnergiebüroEgelseerWalter

MitwitzEberle-BerlipsUrsula

VerwaltungDürrReiner

Energie- und UmweltreferatDobnerErwin

Agenda-BüroBurkhardtHeike

Agenda-21-BeiratBrühschweinEkkehard

Agenda-21-BeauftragteBockMichaela

Vorsitzende ZIEL 21BaindlBirgit

SprecherAignerHans 

Gemeinde/Stadt oder InstitutionNachnameVorname

Teilnehmerinnen und Teilnehmer QZ Energiewenderegionen



Moderation und 
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Projektleitung
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Ansprechpartner
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